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Entsorgungs-Betriebe Ulm, 10.06.2015 
der Stadt Ulm Nst.: 6626 
Che/Kn/Re/Krä 

SUB I – Herr Kastler 

Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Sedelhöfe“ 

Stellungnahme der Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm 

Abwasserwirtschaft (Abt I): 

Im Zuge der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Sedelhöfe müssen die bestehende 
Kanal-haltungen DN 250 bzw. DN 300 der EBU -  beginnend in der Kelterngasse mit Verlauf 
in die Sedelhofgasse zurückgebaut werden. Im Einzelnen handelt es sich um die 
bestehenden Haltungen 9-10-11-12-4-3. Diese Haltungen sind nicht mehr erforderlich und 
müssen dem Neubau der Tiefgarage weichen. 

Im Zuge des Tiefgaragenneubaues muss die Hausanschlußentwässerung des Gebäudes Nr. 
16 (Sportsohn) umgebaut werden. Die jetzige Hausentwässerung würde mit dem 
Tiefgargenneubau kollidieren. Um einen Anschluß des Gebäudes Nr. 16 zu gewährleisten, 
muss die bestehende Haltung 3-2 verkürzt werden. Der bestehende Schacht 3 muss nach 
Osten an das östliche Hauseck von Gebäude Nr. 16 verschoben werden. An diesen neuen 
Schacht ist dann die umgebaute Hausentwässerung an zu schliessen. Entsprechende 
Untersuchungen bezüglich der Machbarkeit (Umbau) dieses Hausanschlusses sind noch 
vorzunehmen. 

Des weiteren ist die bestehende Mischwasserhaltung (6-400) sowie der bestehende Regen-
wasserkanal (7-5-6) zurückzubauen. Diese Kanalhaltungen werden nicht mehr benötigt. 
Eventuelle Anschlüsse von Gebäudeentwässerungen sind an den bestehenden Kanal DN 
400 in der Mühlen-gasse vorzunehmen. 

Im Nord-westlichen Bereich entlang der Olgastrasse verläuft ein bestehender 
Regenwasserkanal DN 1500/1700. Dieser Kanal kollidiert ebenfalls mit der 
Tiefgaragenplanung. Es sind noch Untersuchungen vorzunehmen, ob dieser Kanal (38-400-
401) zurückgebaut werden kann. 

Entwässerungsleitungen innerhalb des Plangebiets sind als private Leitungen zu planen, zu 
bauen und zu unterhalten. Hausanschlussleitungen an den öffentlichen Kanal sind im Zuge 
des Baugenehmigungsverfahrens zu beantragen. Bestandsunterlagen des öffentlichen 
Kanals können bei den Entsorgungs-Betrieben der Stadt Ulm angefordert werden. 
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Abfallwirtschaft (Abt II): 
 
Im Bebauungsplan ist einen unterirdischen Container Standort für Altglas (analog „Weinhof“ 
sichtbar) mit 3 Edelstahlsäulen vorzusehen. 
Systemmaße: 1,2 m x 1,2 m je Schacht, Tiefe 1,9 m. 
 
 
 
 
i.A. Chericoni 
 
Anlage: 
Lageplan Bereich „Sedelhöfe“ mit bestehenden Kanäle der EBU 
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